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Die Bezirksregierung erstellt nach Abschluss des Erörterungstermins einen Entscheidungsvorschlag über den 
Lückenschluss der A 30 in der beantragten Form für das NRW-Verkehrsministerium.�
Den Auftakt des Erörterungstermins unter der Leitung von Regierungsdirektor Martin Gemke bildet eine 
voraussichtlich sechstägige Generaldebatte, bei der die Einwenderinnen und Einwender alle Streitpunkte von 
allgemeinem Interesse vortragen können.�
An den folgenden Verhandlungstagen ist eine Aussprache mit den Trägern öffentlicher Belange und den 
Einzeleinwendern, die nach der vorliegenden Planung Grundeigentum abgeben müssten, vorgesehen. �


